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Vereine und 
Organisationen

Jugendschutz- 
Zertifizierungskurs 
„Wegschauen ist keine 
Lösung“
Das Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren bietet demnächst wieder für Ver-
eine einen Jugendschutz-Zertifizierungs-
kurs „Wegschauen ist keine Lösung“ in Zu-
sammenarbeit mit der Suchtberatung AGJ 
Ettlingen und dem Landkreis Karlsruhe an.

Am Donnerstag, 5. Mai,  
von 18 bis 21 Uhr online über Zoom

In dem dreistündigen Online-Kurs ver-
mittelt Nina Gerich von der Suchtbera-
tung der AGJ Ettlingen alles Wissenswer-
te rund um das Thema „Jugendschutz“.
Die Kursteilnahme ist wie immer kos-
tenlos und seit dem Jahr 2014 Voraus-
setzung für den Erhalt der Jugendför-
dermittel im Rahmen der städtischen 
Vereinsförderrichtlinien. Dieser Kurs 
richtet sich an alle Vereine, die ihr Zer-
tifikat auffrischen möchten, bisher noch 
keinen Kurs besucht oder bei denen sich 
personelle Änderungen im Bereich der 
Jugendvereinsarbeit ergeben haben. Die 
Re-Zertifizierung bzw. die Verlängerung 
der Gültigkeit der bereits ausgestellten 
Zertifikate wird nach der Kursteilnahme 
vom Landkreis Karlsruhe vorgenommen.
Wenn Sie sich für diesen Kurs anmelden 
möchten, senden Sie uns bis zum 30. 
April eine E-Mail an bjfs@ettlingen.de 
und geben bitte darin Ihren Namen, den 
Verein und auch Ihre Telefonnummer an, 
da wir eine Anmeldeliste an das Landrat-
samt weitergeben müssen und damit dort 
die Re-Zertifizierung bzw. die Verlängerung 
der Gültigkeit der bereits ausgestellten Zer-
tifikate nach der Schulung vorgenommen 
werden kann. Nach der Anmeldung erhal-
ten Sie von uns den Link zur Kursteilnahme.
Es ist geplant, dass im Oktober 2022 ein 
weiterer Kurs als Präsenz-Veranstaltung 
stattfindet. Allerdings kommt der Kurs 
nur zustande, wenn die Corona-Regelun-
gen es zu diesem Zeitpunkt zulassen und 
wenn sich mehr als 10 Personen dafür an-
melden. Zu gegebener Zeit werden wir da-
rüber wieder im Amtsblatt informieren.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Anmeldung für Kinderferienfreizeit läuft!
In den Sommerferien findet bei uns wieder 
die große Sommerfreizeit für Kinder von 6 
bis 12 Jahren statt. Aufgrund der hohen 
Nachfrage werden dieses Jahr zwei Wochen 
angeboten. Es erwartet euch täglich von 
9:00 bis 16:00 Uhr ein vielfältiges Spiel- 
Sport- und Freizeitprogramm.

Die erste Freizeit findet von 1. bis 5.08. 
statt und ist bereits ausgebucht. In der 
zweiten Freizeit von 8. bis 12.8. sind noch 
Plätze frei. Anmelden könnt ihr euch ganz 
einfach über unsere Homepage!

Abt. Turnen
Endlich ist sie da: Die 10er-Karte
Ab sofort kann bei uns eine 10er-Karte für 
unsere Gesundheits- und Fitnesskurse er-
worben werden. Wöchentlich bieten wir über 
20 verschiedene Kurse an, an denen mit der 
10er-Karte teilgenommen werden kann.
Die 10er-Karte kostet 85 €, für Ermäßigte 
(Studenten, Schüler und Rentner) 65 € und 
kann ganz einfach über unsere Homepage 
erworben werden.

Abt. Sportabzeichen
Sportabzeichen Trainingsstart
Hallo Sportbegeisterte - das Training zum 
Dt. Sportabzeichen startet wieder am 02. 
Mai . Die Abnahme-Termine findet Ihr un-
ter ssv.ssv-ettlingen.de. Wir freuen uns auf 
Euch, das Prüfer-Team!

 
Alle Altersstufen sind mit Elan dabei
 Foto: Andrea Fabry

Lauftreff Ettlingen

12. Marathon Deutsche Weinstraße 
10.04.2022
Der sehr beliebte „Marathon Deutsche Wein-
straße“ konnte erfreulicherweise dieses Jahr 
wieder stattfinden. Alle zwei Jahre freuen 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
schon auf dieses Laufevent in der Pfalz. 
Neben dem Marathon wird auch ein Duo-
Marathon und ein Halbmarathon angeboten.
Die sehr gut organisierte Laufveranstaltung 
führt die Läuferinnen und Läufer vom Be-
ginn der Deutsche Weinstraße von Bocken-
heim durch die schöne Rebhügellandschaft 
und den romantischen Weindörfern bis zum 
Wendepunkt am Riesenfass in der Kur- und 
Weinstadt Bad Dürkheim. Von dort aus geht 
es u. a. über Herxheim am Berg wieder zurück 
nach Bockenheim. Der Marathon hat in Sum-
me 495, der Halbmarathon 240 Höhenmeter.
Vom LT Ettlingen stellten sich Steffen 
Schnepf und Jürgen Frommhold den Heraus-
forderungen des Marathons. Leider waren es 
nicht ganz so optimale Laufbedingungen.
Das Wetter war wechselhaft und kühl. Zum 
Teil regnete es auch. Trotzdem kamen die 
beiden Läufer gut, erfolgreich und vor allem 
glücklich ins Ziel.

Lauftreff Ergebnisse über 42,2 km
Name Zeit AK Rang
Schnepf, Steffen 3:57:38 M45 20
Frommhold, Jürgen 4:04:09 M50 44

TSV Ettlingen

Echt - fair - verlässlich
Auch beim TSV fehlen seit zwei Jahren Einnah-
men von Zuschauern und durch Veranstaltun-
gen. Die fortlaufenden fixen Kosten mussten 
damit allein durch die Mitgliedsbeiträge, da 
und dort mal eine Spende und meist zweck-
gebundene Zuschüsse getragen werden. Nach 
dem Sportentwicklungsbericht bringt jeder 
EURO Fördergeld nicht nur eine ehrenamtliche 
Wertschöpfung von rund 10 €, das Geld geht 
außerdem ja wieder in den Wirtschaftskreislauf.
Zudem ist auch in Ettlingen nach den vie-
len pandemiebedingt ausgefallenen Stun-
den, Wettkämpfen und Veranstaltungen, 
ein Sportangebot gegen ein faires Entgelt 
sehr nachgefragt. Vor allem im Kinder- und 
Jugendbereich, weshalb – leider - da und 
dort Wartelisten eingeführt werden muss-
ten. Gleichwohl vordringlich die zwei aus-
gefallenen Jahrgänge zurückgeholt werden 
müssen. Neben dem gesundheitlichen Wert 
körperlicher Aktivitäten sollten doch alle so 
früh wie nur möglich die Freude an der Be-
wegung und am gemeinschaftlichen Sport-
treiben erleben können. Weil körperlich 
sportlich aktive Kinder dies verbreitet bis 
ins Erwachsenenalter bleiben. Sporttreiben 
im Verein ist für jedes Alter Therapie, weil 
der Sport ein hochwirksames Instrument für 
Gesundheit und soziale Inklusion, im Verein 
zudem äußerst kosteneffektiv ist. Bereits 47 
Neumitglieder in 2022 - das zählt nicht nur!
Was es die Geldmittel betrifft, wird die neue 
Normalität ebenfalls eine ganz andere sein. 
Um den Anschluss an Entwicklungen nicht zu 
verpassen, war es unumgänglich die seit der 
doch schon 20 Jahre zurückliegenden Fest-
setzung, durch den realen Wertverlust des 
EURO gelittenen Mitgliedsbeiträge, bei stei-
gender Tendenz, von diesem Jahr an verträg-
lich zu erhöhen. Mit Blick darauf, dass doch 
alle weiterhin miteinander und zu sozialver-
träglichen Konditionen Sport treiben sollen 
und können. Beim TSV weiß man, worauf es 
ankommt - er war schon immer anders.

Abt. Basketball
Ergebnisse vom Samstag, 9.4.
U16w Regionalliga-Platzierung
TSV Ettlingen – TSG Bruchsal  65 : 59
U18m Bezirksliga Nord 2
TSV Ettlingen – SG EK Karlsruhe  56 : 81
Landesliga Männer
TSV Ettlingen – DJK Karlsruhe-Ost  76 : 90
Oberliga Baden Frauen
TSV Ettlingen – BG Ettenheim  70 : 52
Kreisliga A Nord Männer
TSV Ettlingen 2 – DJK Karlsruhe-Ost 2 95 : 58
Kreisliga B Nord Männer
BG Karlsbad 2 – TSV Ettlingen 3 64 : 41
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Überzeugender Sieg zuhause
Die Damenmannschaft des TSV Ettlingen 
schlägt im vorletzten Saisonspiel die BG Et-
tenheim mit 70:52 und sichert sich somit 
den 4. Tabellenplatz in der Oberliga. Mit 
voller Überzeugung und Motivation gingen 
die Damen von Anfang bis Ende des Spiels 
zu Werke. Zwar konnte Ettenheim zu Beginn 
noch mithalten, wurde jedoch von diszipli-
niert spielenden Ettlingerinnen immer mehr 
unter Druck gesetzt und zu Fehlern gezwun-
gen. Dies spiegelte sich in einem kontinu-
ierlichen Ausbau der Führung wider. „Die 
Mannschaft hat einen super Job gemacht 
und sich für eine gute Trainingswoche be-
lohnt“ resümierte Coach Hens im Anschluss.

TSV Ettlingen - BG Ettenheim  70:52
Spielverlauf: 12:12; 34:20; 49:33; 70:52
Es spielten: Weigel L. (6), Müller S., Braun 
S. (2), Pfeiffer M. (10), Krausz L., Simon P. 
(31), Hasenfuß Z., Masek L. (10), Marjano-
vic M., Kraft C. (11)

Vorschau
25.4., 18 Uhr Albgauhalle
U16m Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen - BV Linkenheim-Hochstetten

 
 Foto: TSV Ettlingen

Tanzsportclub 
Blau-Weiß Ettlingen

Bereit für ein Comeback?  
– Neue Paare willkommen!

 
 Foto: TSC-Blau Weiss

Am Samstag, 7. Mai möchten wir interessier-
ten Wiedereinsteigern Gelegenheit geben, 
zu einem kostenlosen speziellen Schnupper-
Trainingsabend zu uns zu kommen.
Der Abend richtet sich an Paare, die gerne 
wieder mehr tanzen und vorhandene Basis-
kenntnisse in Standard- und Lateintänzen 
auffrischen möchten. Er soll auch als Orien-
tierung dazu dienen wie sich die Paare einen 

Wiedereinstieg in den Tanzsport vorstellen 
könnten und was von Seiten des Vereines 
geboten wird. Ein daran anschließender 
Blockkurs, der es ermöglicht, in eine der 
Trainingsgruppen einzusteigen, ist geplant.

Spaß am Tanzen soll an diesem Samstag wie 
immer  im Vordergrund stehen. Trainer Mi-
chael Grether hat sich ein kleines Basispro-
gramm ausgedacht und wir würden uns über 
eine rege Teilnahme sehr freuen!
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an 
info@tsc-blauweiss.de (oder Tel. Susanne 
Stiller: 07243 767403)
Spontantänzer sind aber auch willkommen! 
(Bitte Hallenturnschuhe oder „tanzfähige“ 
Schuhe, die überwiegend indoor getragen 
werden mitbringen.)

Infos zum TSC Blau-Weiß:
www.tsc-blauweiss.de

Treffpunkt am 7. Mai, um 19.30 Uhr ist das 
Vereinszentrum im Eichendorff-Gymnasium 
– Eingang Kleine Bühne, Raum 005

Ski-Club Ettlingen

Saisoneröffnung am 24. April

TENNIS SAISONERÖFFNUNG 
Sonntag, 24. April 2022 

Jugendturnier 
11 - 14 Uhr 

Anmeldungen bei StefÞ Rapp bis Sa., 23.4.22 

rapp.stefÞ@gmx.de 

Fähnchenturnier 
14- 16 Uhr 

Anmeldungen am Sonntag vor Ort 
anschließend gemütliches Beisammensein 

 
 Plakat: Dr. Johannes Haupt

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Herren I unterliegen Bietigheim-Bissingen
Beim vorerst letzten Regionalligaspiel in 
der Ettlinger Eichendorffhalle hatten es die 
Ettlinger mit dem Tabellenführer aus Bietig-
heim-Bissingen zu tun.

Die Gäste nahmen das Spiel nicht auf die 
leichte Schulter und traten in gewohnt star-
ker Aufstellung an.

Bei den Hausherren sprang Jan Ebentheuer 
für den erkrankten Jonas Fürst ein und feier-
te dabei sein Debut in der Liga.

In den umkämpften Doppeln konnten die 
Ettlinger dem Favoriten noch die Stirn bie-
ten und eines der beiden Fünfsatzspiele für 
sich entscheiden.

In den anschließenden Einzeln bekamen 
Christoph Füllner, Michael Frey, Norman 
Schreck und Jan die Stärke des „Beinahe-
Meisters“ zu spüren und konnten keinen 
weiteren Punktgewinn erspielen.

Am 30.04. bestreitet die Mannschaft ihr 
letztes Saisonspiel bei den Tischtennis-
freunden aus Frankenthal.

Spiele über Spiele
TTG Kleinsteinbach Singen II - Herren II: 
 9:7
Nicht ganz an die Leistung der Vorrunde 
konnte die Verbandsligamannschaft des 
TTVs anknüpfen. Sah es beim 5:4 zur Halb-
zeit noch recht vielversprechend aus, fehl-
ten beim 7:9 die nötigen Siege um etwas 
zählbares aus dem Pfinztal zu mitzunehmen.

TTC Karlsruhe-Neureut - Herren III  6:9
Dank fulminanter Aufholjagd schnappt sich 
das Ettlinger Team kurz vor dem Ziel doch 
noch den Sieg

VSV Büchig - Herren IV:  9:5
Trotz schlagkräftiger Aufstellung mussten 
sich die TTVler geschlagen geben und somit 
weiterhin um den Klassenerhalt bangen.

Herren VII - TV Malsch IV  7:1

TTC Karlsruhe-Neureut III - Schüler I  4:6

ASV Grünwettersbach III - Herren III  9:3

Herren VI - TTC Karlsruhe-Neureut VI  9:0

Herren VII - TG Aue  7:1

Ettlinger Keglerverein e.V.

Nachholspiel zum 17. Spieltag:
2. Bundesliga Süd Männer (120 Wurf)
SG Ettlingen – SKC Unterharmersbach 5:3 
(3653:3495)
Vergangene Woche empfingen unsere Män-
ner zu einem Nachholspiel die Mannschaft 
aus dem schwäbischen Denkendorf. Das 
Startpaar lieferte sich einem nervenaufrei-
benden Kampf. Christian Schneider (632 Ke-
gel) kam immer besser ins Spiel und sicherte 
sich so am Ende seinen Punkt, während Die-
ter Ockert (620 Kegel) trotz guter Leistung 
seinen Punkt abgeben musste. Mit einem 
Plus von 41 Kegel übergaben Sie an das Mit-
telpaar. Hier überzeugte Thomas Speck mit 
neuer persönlicher Bestleistung von 677 Ke-
gel und holte sich seinen Punkt sehr deut-
lich. Auch Miroslav Pesko (571 Kegel) konn-
te sich nach starkem Kampf am Ende seinen 
Punkt sichern. Da unsere Spieler zu diesem 
Zeitpunkt bereits 196 Kegel Vorsprung her-
ausgespielt hatten, konnte das Schlusspaar 
ohne Druck auf die Bahn gehen, da ihnen die 
beiden Mannschaftspunkte für das bessere 
Gesamtergebnis hier fast schon sicher wa-
ren. Patrik Grün/Siegmund Kull (567 Kegel) 
und Christian Rosche (586 Kegel) mussten 
zwar ihre Punkte zum Schluss knapp abge-
ben, aber am Ausgang des Spieles änderte 
dies nichts mehr und so konnten unsere 
Männer einen wichtigen Sieg im Kampf um 
den Klassenerhalt erzielen.
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Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 14:00 Uhr 
TSV Denkendorf 1 – SG Ettlingen 1
Sa., 16:15 Uhr
SG KSC 81/VfL/NT Hockenheim 2 – 
SG Ettlingen 2
So., 12:00 Uhr 
TSG Schwabenheim 1 – Vollkugel Ettlingen 1

Schützenverein Ettlingen

Vereinsmeisterschaft - Feldbogen
Bei der offenen Vereinsmeisterschaft Feld-
bogen auf dem Gelände des 1. BSC Karlsru-
he in Neureut, waren wir mit fünf Startern 
vertreten. Bei etwas kühlen Temperaturen 
bauten wir unsere Bögen plus Zubehör auf, 
dann folgt die Anmeldung und Einteilung 
in Gruppen zu zwei beziehungsweise drei 
Schützen. Gegen 10:30 Uhr ging es dann in 
den Parcours, welchen wir zweimal durch-
liefen. Zuerst mussten wir auf 12 Scheiben 
mit unbekannten Entfernungen schießen. 
Die Entfernungen lagen zwischen 5 und 55 
Metern. Beim zweiten Durchgang schos-
sen wir ebenfalls 12 Stationen, allerdings 
waren nun die Entfernungen bekannt. Die-
se lagen nun zwischen 5 und 60 Metern je 
nach Bogenklasse. Zwischen den Durchgän-
gen wurden wir mit Steak und Wurst vom 
Grill versorgt. Gegen 15 Uhr waren wir mit 
dem zweiten Durchgang fertig. Wir waren 
uns alle einig, das dies ein schöner Tag war 
und es bestimmt nicht die letzte Teilnahme 
an solch einer Veranstaltung war. Hier nun 
noch die Ergebnisse der einzelnen Schützen 
und Schützinnen.
Claudia Mußler schoss in der Klasse Blank-
bogen Master weiblich 140 Ringe. In der 
Klasse Blankbogen Herren erzielte Johannes 
Schell 200 Ringe.
Lothar Wolf konnte in der Klasse Langbogen 
Master 156 Ringe erzielen.
Elke Meier-Sydlo schoss mit dem Compound-
bogen 276 Ringe in der Klasse Compound 
Master weiblich.
In der Klasse Compound Master errang Uwe 
Meier 352 Ringe.

Hundesportverein 
Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir Euch herzlich ein zu unse-
rer Jahreshauptversammlung am Freitag, 
13.5. um 19 Uhr im Vereinsheim.
Vorläufige Tagesordnung:
1)  Begrüßung und Feststellung der Anwe-

senheit
2) Totenehrung
3)  Rechenschaftsbericht der 1. Vorsitzenden 

zum abgelaufenen Berichtsjahr
4) Bericht des Sportwartes
5)  Rechenschaftsbericht der Finanzverwal-

terin zum abgelaufenen Berichtsjahr
6) Bericht der Kassenprüferinnen
7) Einzelentlastung der Vorstandsmitglieder

8)  Wahl des Wahlausschusses 
 (Wahlleiter und 2 Beisitzer)
9)  Neuwahlen: 

1. Vorsitzender, Finanzverwalter,  
Sportwart, Beisitzer, 2. Kassenprüfer

10)  Beschlussfassung über Anträge an die 
Mitgliederversammlung

11) Verschiedenes
12) Schlusswort

Weitere Anträge sind bis spätestens 29.04. 
schriftlich bei der 1. Vorsitzenden Frauke Fi-
scher einzureichen. Wir freuen uns auf zahl-
reiches Erscheinen.

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Gelungene Prüfung!

 
Prüflingsteilnehmer Fotos: KGH Phönix ALbtal

Am Freitag, 08.04 legten fünf Judokas im 
Alter von 6 bis 16 Jahren ihre Gürtelprüfung 
zum 8. Kyu (weiß- gelb) ab.

Sie zeigten ihr Prüfungsprogramm, beste-
hend aus Wurftechniken, Haltegriffen und 
den entsprechenden Anwendungen im Stand 
und am Boden. Auch den Fragen nach den 
Namen der einzelnen Techniken und nach 
den 10 Judowerten konnten die Kinder und 
Jugendliche beantworten. Rundum also eine 
gelungene Prüfung. Voller Stolz nahmen sie 
ihre neuen Judogürtel mit den entsprechen-
den Farben entgegen.

Wir gratulieren Cora Tomasch, Leon Urbo-
nas, Selim Gönülalan, Charlotte Thomas 
und Marlene Thomas zur bestandenen Prü-
fung!
Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Im-
puls ist! Du Lust auf Judo oder Aikido hast. 
Egal ob du schon einmal eine der Sportarten 
betrieben hast oder sie ausprobieren möch-
test, dann melde dich bei uns!
Wir bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jah-
ren, in Ettlingen Judo ab 6 Jahren und Aiki-
do ab 15 Jahren an.

Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de auch auf 
Facebook und Instagram.

Albgau-Musikzug Ettlingen e.V.

Vorankündigung 1. Mai-Fest
Nach zweijähriger Pause, bedingt durch die 
herrschende Pandemie, freuen wir uns, Sie 

wieder im Horbachpark zu unserem traditi-
onellen 1. Mai-Fest begrüßen zu dürfen. Für 
Ihr leibliches Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt!

Freuen Sie sich auf den Auftritt unserer mo-
tivierten Musiker*innen mit unserem neu-
en Dirigenten Jürgen Langmaier. Ein neues 
Hörerlebnis wartet auf Sie! (Bei schlechtem 
Wetter muss das Fest leider ausfallen)

Über Kuchenspenden freuen wir uns sehr, 
diesbezüglich dürfen wir um eine kurze Mit-
teilung unter albgau-big-band@web.de bit-
ten. Vielen Dank!

1. Mai-Fest Plakat: Albgau-Musikzug

Musikverein Ettlingen

Mitglieder-Versammlung
Der Musikverein Ettlingen lädt zur Mitglie-
derversammlung ein.
Freitag, 6. Mai, 19 Uhr in den Proberaum, 
Untergeschoss des Sporttraktes der Wil-
helm-Lorenz-Realschule.

Tagesordnung
1 Begrüßung, Totenehrung
2 Berichte

a Musikervorstand
b Vorsitzender
c Schriftführer
d Kassier
e Kassenprüfer

3 Aussprache zu den Berichten
4 Entlastung des Gesamtvorstandes
5 Antragsberatung
6 Verschiedenes

Singkreis Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 6. Mai, findet um 19 Uhr im Bür-
gerkeller in Ettlingen, Friedrichstraße 14, 
die 65. ordentliche Jahreshauptversamm-
lung statt. Hierzu werden alle Mitglieder 
recht herzlich eingeladen.
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TAGESORDNUNG
1.  Eröffnung, Begrüßung und Bekanntgabe 

der Tagesordnung
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht des 2. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Bericht des Chorleiters
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8. Neuwahlen
 a) 1. Vorsitzender
 b) Schriftführer
 c) Rechnungsprüfer
9. Verschiedenes
Anträge können bis zu Beginn der Versamm-
lung beim Vorstand eingereicht werden. Das 
Protokoll der 64. Jahreshauptversammlung 
liegt zur Einsichtnahme im Bürgerkeller vor.
Um zahlreiche Teilnahme bittet die Vor-
standschaft.

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am 07.04. fand die Jahreshauptversammlung 
der Naturfreunde Ettlingen im Stadtheim 
in der Wilhelmstraße statt. Die Vorsitzende 
konnte neben den Mitgliedern und Ehrenmit-
gliedern auch die zu ehrenden Mitglieder be-
grüßen: Dies waren für jeweils 50 Jahre Mit-
gliedschaft: Rolf und Marianne Baur, Monika 
Karcher, Anni Glastetter, Hans Jürgen Stader, 
entschuldigt war Doris Immer.
Alle bekamen die Ehrenurkunde, Ehrennadel 
und ein Präsent überreicht.

Ehrungen Foto: Franz Uray

Nicole Schumacher-Tschan blickte in ihrem 
Bericht über das Vereinsjahr 2021 nochmal 
auf die schwierige Zeit der Corona-Pandemie 
zurück. Viele der geplanten Veranstaltungen 
mußten abgesagt werden, die Naturfreun-
dehäuser waren lange Zeit geschlossen. Die 
Freunde der Partnergruppen Epernay, Löbau 
und Waldkirch hatten ihr gemeinsames Tref-
fen letztmals beim 100-jährigen Jubiläum 
2019. Kassier Norbert Jung berichtete, dass 
durch die Schließung der Naturfreundehäu-
ser die Einnahmen für die laufenden Kosten 
fehlten und nur durch die Corona-Soforthil-
fen die Zahlungsfähigkeit erhalten blieb. 
Hausverwalter Hans Jürgen Stader konnte 
in den Schließzeiten des Naturfreundehau-
ses Gaistal notwendige Reparaturen und Sa-
nierungen durchführen. Die lange geplante 
Notausstiegsleiter von den Obergeschossen 
ist nun endlich auch angebracht.

Bei der Jahreshauptversammlung wurde auch 
der vielen Menschen gedacht, die nun we-
gen dem Krieg in der Ukraine auf der Flucht 
sind oder ihr Leben verloren haben. Dieses 
Kriegsgeschehen hat auch Einfluss auf die 
Naturfreunde Ettlingen, sind doch die Ener-
giekosten immens gestiegen. So werden die 
Betriebskosten für beide Naturfreundehäuser 
in noch nicht kalkulierbare Höhe steigen. Die 
Vorstandsmitglieder werden sich nun in ei-
nem Brief an die Mitglieder wenden, um ih-
nen die nun nötigen Investitionskosten für 
die Sanierung und Einbau neuer Heizanlagen 
in beide Häuser darzustellen.

Termine
23. April Waldbaden - Achtsamkeit und 
Entspannung im Wald. Wer den Wald wieder 
als Ort der Stressbewältigung und Erholung, 
der Ruhe und Kraft erleben will, sollte sich 
schnell anmelden!
Angeleitete Sinnes-, Atem- und Wahrneh-
mungsübungen wirken sich positiv auf das 
Nerven-, Hormon- und Immunsystem aus. 
Anmeldung bei Nicole Schumacher-Tschan, 
Kursleiterin für Waldbaden. Tel. 07243 
91566; schumacher-tschan@web.de; Gebühr 
13 Euro für Mitglieder, 18 Euro für Gäste.
27. April Mittwochswanderung durch das 
FFH Gebiet Bienwald mit der Ortsgruppe 
Karlsruhe.
Neue Abfahrtszeit: 12:58 Uhr AVG Ettlingen 
Stadt! Anmeldung und Auskunft bei Karl-
Heinz Still 0721 94548248

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Geänderte Wanderung in die Pfalz
Sonntag, 24.04.
Mit der stilisierten Pappel von der Kaiser-
bacher Mühle nach Billigheim-Ingenheim
Der Bachlehrpad führt uns entlang des Kai-
serbachs durch die Ortsgemeinden Göck-
lingen, Heuchelheim-Klingen und Billig-
heim-Ingenheim. Zahlreiche Infotafeln 
informieren über heimische Baum – und 
Pflanzenarten und Lebewesen in und am 
Wasser.
Wir erfahren auch etwas von Lebensgewohn-
heiten und Bräuchen der Menschen, die der 
Bach beeinflusst hat.
Bei einer Schlusseinkehr in Winden lassen 
wir den Wandertag ausklingen.
Anfahrt:  Ettlingen Stadt 07:28 Uhr
 Karlsruhe Hbf. 8:06 Uhr
Ankunft:  Kaiserbacher Mühle 09:11 Uhr
Strecke:  9,5 km; leicht fallend
Gehzeit:  ca. 4 Stunden
Erforderlich: Regiokarte bzw. Seniorenkarte
Wanderführer: Werner Deininger
Kontakt: Telefon: 07243 91176 
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Donnerstag, 28.04.
Auf dem Viertälerweg von Bischweier 
nach Gaggenau
Die Wanderung führt uns von Bischweier an 
Oberweier vorbei zum Fuß des Eichelbergs. 

Weiter geht es durch die Täler von Itters-
bach, Horbach und Gommersbach Richtung 
Gaggenau, durch einen lang gezogenen 
Hohlweg, durch Laubwälder aber auch an 
lichten Streuobstwiesen vorbei. Einkehr am 
Ende der Tour.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 8:48 Uhr
 Karlsruhe Albtalbahnhof 9:15 Uhr
Gehzeit:  ca. 4 Stunden / 13 km / leicht
Erforderlich:  Regiokarte bzw. Seniorenkarte
Wanderführerinnen: Barbara Meder 
Kontakt: Telefon 07243 98346 
E-Mail: barbara.meder1@web.de
Ingrid Brunner
Kontakt: Telefon 07243 208144

Der Schwarzwaldverein Ettlingen e. V. 
lädt ein zur Jahreshauptversammlung
am 11. Mai, 17.30 Uhr 
im Casino, Am Dickhäuterplatz 22
Tagesordnung:
• Begrüßung und Eröffnung
• Totenehrung
• Bericht des 2. Vorsitzenden
• Kassenbericht
• Bericht des Kassenprüfers
• Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
• Bericht des Wegewarts
• Neuwahlen des 1. Vorsitzenden sowie des 

Kassierers
• Beschluss über die Fortführung der Ver-

einsaktivitäten
• Jubilarehrung

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Die Familiengruppe Sonntag, 24. April

 Foto: DAV Familiengruppe

Wegen Ostern trifft sich unsere Familiengrup-
pe ausnahmsweise am vierten Sonntag im 
Monat, am 24. April, zu einer gemeinsamen, 
kindgerechten Unternehmung. Es wird dies-
mal etwas in der wunderschönen Pfalz sein. 
Interessierte Familien melden sich unter 
DAV-Familienwanderungen@soenmez.net.

ADFC Gruppe Ettlingen

Spendenaufruf:  
Damenfahrräder dringend gesucht
Bis zu 580 Geflüchtete aus der Ukraine sol-
len in Ettlingen Unterschlupf finden. Das 
merkt die Schrauber-Gruppe von ADFC Ett-
lingen und Arbeitskreis Asyl schon jetzt. Die 
ehrenamtlichen Bastler*innen wollen die 
Ankömmlinge mit gebrauchten Rädern ver-
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sorgen - aber dazu sind sie jetzt dringend 
auf Fahrradspenden angewiesen. Und auf 
ein ganz besonderes Zubehör.

 
Mit Hochdruck arbeitet das Schrauber-Team 
an Damenfahrrädern für aus der Ukraine ge-
flüchtete Frauen Foto: Ingo Günther

In der Fahrradwerkstatt im Ettlinger Ju-
gendzentrum „Specht“ herrscht montags 
von 16 bis 19 Uhr neuerdings Hochbe-
trieb. Dort gibt sich seit Wochen eine neue 
Kundengruppe die Klinke in die Hand: Viele 
der aus der Ukraine Geflüchteten kamen in 
Ettlingen unter; Kinder, Jugendliche, ältere 
Männer, vor allem aber Frauen sind es, die 
jetzt beim Schrauber-Team nach gebrauch-
ten Fahrrädern fragen. Und sie kommen in 
so großer Zahl, dass die ehrenamtlichen 
Bastler*innen an ihre Grenzen geraten. „Wir 
haben an den vergangenen zwei Öffnungs-
tagen mehr als 30 Fahrräder ausgegeben“, 
berichtet Manfred Krause, Sprecher des 
Schrauber-Teams, „das dürfte für uns ein 
neuer Rekord sein.“
Wie viel Arbeit das für die Gruppe bedeu-
tet, darauf geht Krause gar nicht erst ein. 
Doch dass die Ehrenamtlichen zahlreiche 
Stunden ihrer Freizeit opfern, liegt auf der 
Hand. Freundliche Unterstützer stellen ge-
brauchte Fahrräder zur Verfügung, die das 
Team dann an Geflüchtete oder andere Be-
dürftige in Ettlingen gegen ein Pfand von 30 
Euro weiterreicht. Doch bevor ein Drahtesel 
übergeben werden kann, muss er abgeholt 
und zur Werkstatt transportiert, gesäubert, 
überprüft, in teils stundenlanger Arbeit 
technisch überholt und am Ende noch ein-
mal gecheckt werden - Bremsen, Schaltung, 
Antrieb, Felgen, Mäntel, Lenker, Sattel und 
Beleuchtung müssen in jedem Punkt die ge-
setzlichen Vorschriften erfüllen. Da kennen 
die Schrauber*innen keine Kompromisse. 
„Was unseren Hof verlässt, soll technisch 
tiptop sein“, sagt Manfred Krause.
Um die Bedürfnisse der neuen Kund*innen 
zu erfüllen, legen die ehrenamtlichen Hel-
fer Sonderschichten ein. Es fehlt ihnen ak-
tuell aber vor allem eines: eine ausreichende 
Zahl Fahrräder. Üblicherweise warten im Kel-
ler der Werkstatt zehn bis zwölf instandge-
setzte Bikes auf einen neuen Fahrer oder eine 
neue Fahrerin. „Aber unser Lager hat sich 
ziemlich schnell geleert“, berichtet Manfred 
Krause. „Die Nachfrage ist wirklich unge-
wöhnlich hoch.“ In den kommenden Wochen 
rechnet er mit einem ähnlichen oder gar stei-
gendem Andrang.
Deshalb hofft die Schrauber-Gruppe gerade 
jetzt auf weitere Fahrrad-Spenden und setzt 
auf die Hilfe der Ettlinger Bürgerschaft. Ihre 

Es sprechen:
Dieter Behringer, 
Vorsitzender DGB Karlsruhe-Land 
Elwis Capece, Geschäftsführer NGG
Isabel Limerov, ver.di-Jugendsekretärin
Christian Schick, NGG
Anna Jahn, Seebrücke
Grußwort: Johannes Arnold, 
Oberbürgermeister Stadt Ettlingen

Aufruf des Deutschen Gewerkschaftsbundes 
zum Tag der Arbeit 2022
Frieden, Gerechtigkeit und sozialer Zu-
sammenhalt kommen nicht von selbst. Sie 
müssen immer wieder gemeinsam erkämpft 
werden. Die Menschen spüren das in diesem 
Jahr so intensiv wie seit vielen Jahren nicht 
mehr.
In diesen Zeiten tiefgreifender Veränderun-
gen stehen die Gewerkschaften für ein so-
lidarisches Miteinander. Gemeinsam gehen 
wir in diesem Jahr wieder auf die Straßen 
und Marktplätze und setzen am Tag der Ar-
beit ein sichtbares Zeichen für eine gerechte 
und friedvolle Zukunft. Denn wir wissen: So-
lidarität braucht Nähe!
Durch den brutalen völkerrechtswidrigen 
Angriffskrieg auf die Ukraine sterben jeden 
Tag Menschen. Millionen Menschen, ins-
besondere Frauen und Kinder, sind auf der 
Flucht. Dieser Krieg ist auch ein Angriff auf 
die europäische Friedensordnung, die auf 
Freiheit, Menschenrechten, Selbstbestim-
mung und Gerechtigkeit basiert. Unsere 
Botschaft zum 1. Mai lautet:
Solidarität, Frieden und Selbstbestim-
mung für die Ukraine! Wir sind geeint in 
der Überzeugung: Nie wieder Krieg – Die 
Waffen nieder! Weltweit!
Mit rasanter Geschwindigkeit hat sich unser 
Leben in den vergangenen Jahren verändert. 
Klimaschutz, Digitalisierung und Globalisie-
rung haben enorme Auswirkungen darauf, 
wie wir arbeiten, leben und konsumieren. 
Für uns ist klar: Diese wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Transformation können 
wir nur mit einer starken Mitbestimmung 
und einer hohen Tarifbindung erfolgreich 
gestalten. Gute Arbeit, nachhaltigen Wohl-
stand und sozialen Fortschritt gibt es nur 
mit einem Ausbau der Arbeitnehmerrechte 
und starken Gewerkschaften.
GeMAInsam Zukunft gestalten: sozial, 
ökologisch, demokratisch. Das ist unser 
Auftrag!

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Arbeitseinsatz
Bei der letzten Monatsversammlung wurde 
ein freiwilliger Arbeitseinsatz festgelegt, 
am 23. April ab 10 Uhr treffen sich die Mit-
glieder um im Vereisheim in der Schiller-
schule auf- und umzuräumen.
Je mehr Mitglieder anpacken, umso schnel-
ler ist die Arbeit getan. Die aktuellen Coro-
naregeln sind zu beachten.

Bitte: Wer sich ein neues Rad kauft oder 
ein nicht mehr genutztes im Keller stehen 
hat, sollte sich überlegen, das ausgemus-
terte Exemplar dem guten Zweck zur Ver-
fügung zu stellen. Unter den Geflüchteten 
aus der Ukraine findet es sicher dankbare 
Abnehmer. Da es sich in der Mehrzahl um 
Frauen handelt, freuen sich die Schrauber 
insbesondere über Damenräder mit tiefem 
Einstieg oder über Räder mit einem Mixte-
Rahmen. Aber auch andere Räder werden 
gern genommen.
Manfred Krause wünscht sich lediglich, 
dass die Spendenräder keine aufwändi-
gen Reparaturen benötigen. „Denn dafür“, 
bekennt er, „haben wir im Moment wirklich 
keine Zeit.“ Und dann fällt ihm noch etwas 
ein, was die Schrauber gerade gut gebrau-
chen könnten: Fahrradkörbe. „Die wünschen 
sich die ukrainischen Frauen, weil sie das 
Fahrrad zum Einkaufen benutzen wollen.“
Wer einen Fahrradkorb oder ein Fahrrad 
spenden möchte, kann sich per E-Mail an 
Manfred Krause unter mkrause50@web.de 
wenden. Spendenräder holen die Schrauber 
bei Bedarf ab. Mehr über die Schrauber-Gruppe 
steht auf der Internetseite des ADFC Ettlingen 
unter ettlingen.adfc.de/schrauber-team

Diakonisches Werk

Einführungskurs in das Betreuungsrecht 
für Ehrenamtliche
Veranstaltung des Diakonievereins für 
rechtliche Betreuungen Landkreis Karls-
ruhe e. V.
Die rechtliche Betreuung von Menschen, 
die wegen Krankheit oder Behinderung ihre 
Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht 
mehr selbst regeln können, ist eine inter-
essante und anspruchsvolle Aufgabe, die 
Sachkenntnis und soziale Kompetenz er-
fordert. In dem Einführungskurs „Aufgaben 
und Pflichten des ehrenamtlichen Betreu-
ers“ erhalten Interessierte die wesentlichen 
Grundkenntnisse für dieses Ehrenamt. Teil-
nahmekosten entstehen keine, die Teilneh-
merzahl ist beschränkt.
Termin: Samstag, 30. April, von 10 bis 15 Uhr 
im Diakonischen Werk in Ettlingen (Scheu-
ne), Pforzheimer Straße 31, 76275 Ettlingen
Informationen und Anmeldung: 
Telefon 07243 5495-0, 
E-Mail: claudia.zipf@diakonie-laka.de

DGB Ortsverband 
Ettlingen/Malsch/Albtal

Heraus zur Vormaifeier des DGB!
Zu unserer Vormaifeier am Samstag, 30. 
April um 11 Uhr auf dem Schlossplatz la-
den wir herzlich ein!
„GeMAInsam“ mit euch und Ihnen wollen 
wir unter dem MOTTO „GeMAInsam Zukunft 
gestalten im Vorfeld den Tag der Arbeit er-
leben.
Es ist uns gelungen, tolle Redebeträge für 
unsere Kundgebung zu gewinnen.
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Im kommenden Amtsblatt wird die vor-
läufige Liste der Auftritte für 2022 ein-
gestellt.
Wir hoffen , dass wir die Auftritte und Fest-
bewirtungen im üblichen Rahmen durchfüh-
ren können, um das Vereinsleben wieder in 
gewohnte Bahnen zu lenken. Wir danken 
nochmla allen Mitgliedern, die dem Verein 
auch in schwieriger Zeit treugeblieben sind.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interessiert, 
kann sich bei unserem Kommandanten Haupt-
mann Thilo Florl unter Tel. 07243 93669 oder 
per E-Mail kommandant@buergerwehr-ettlin-
gen.de in Kontakt treten. Auch bietet unsere 
Homepage www.buergerwehr.ettlingen.de 
eine Fülle von Informationen an.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Schelle-Party 2.0
Wir sind endlich zurück und das möchten 
wir feiern. Dazu laden wir Moschdschelle am 
Samstag, 7. Mai zur Schelle-Party 2.0 ein. 
Austragungsort ist das Kasino, am Dickhäu-
terplatz. Eingeladen sind alle, die wieder 
Lust auf Spaß, Gaudi, Tanz und Unterhaltung 
haben oder einfach wieder feiern wollen.

Einlass ab 19 Uhr, Eintritt beträgt 4 €.

Für die richtige Musik sorgt DJ Nino Biagio. 
Verschiedene Auftritte sorgen für eine tolle 
Abwechslung.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Auch die bekannte „Schelle-Bar“ darf nicht 
fehlen.

Wir Moschdschelle versprechen einen bun-
ten und unterhaltsamen Abend.
Es gelten die tagesaktuellen Corona-Regeln.

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am 9. Mai um 
19.30 Uhr sind alle Mitglieder recht herzlich 
ins Kasino am Dickhäuterplatz eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

Top 01:  Begrüßung und Verabschiedung der 
Tagesordnung

Top 02: Bericht des Präsidenten
Top 03: Bericht der Protokollerin
Top 04: Bericht der Zunftmeister/in
Top 05: Bericht der Jugendleiterin
Top 06: Bericht des Schatzmeisters
Top 07: Bericht der Kassenprüfer
Top 08: Entlastung der Vorstandschaft
Top 09:  Wahlen: Vize-Präsident(en), 

Protokoller(in), 3 Beisitzer sowie 
zwei Kassenprüfer

Top 10: Anträge
Top 11: Vorschau
Top 12: Verschiedenes

Anträge zu Top 10 können bis zum 2. Mai 
beim Präsidenten eingereicht werden.

Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an verein@moschdschelle.de.

WO Kita Wiesenzwerge

Neues von den Wiesenzwergen
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Nachbarn 
der Wiesenzwerge,

wir sind wieder zurück in unserer Lieblings-
kita und freuen uns riesig über die Verände-
rungen nach langer Umbauzeit.

Vieles ist frisch renoviert und bunt. Unsere 
Krippe hat einen schönen neuen Sandkasten 
für die Terrasse bekommen und im Außenbe-
reich steht ein schnuckeliges Holzhäuschen 
mit einer Veranda zum Spielen bereit. Wir 
müssen es nur noch mit Blümchen und Mö-
beln ausstatten.

Die Kita hat ein neues Farbkonzept, unse-
re Sanitäranlagen sind neu und alle Kinder 
freuen sich über die neuen Wasserrinnen, 
die sogar automatisch angehen.

Mehr als ein halbes Jahr waren wir in der 
Iterimskita am Horbachpark. Wir haben dort 
die Lage sehr genossen und waren viel un-
terwegs Richtung Wald und Felder, bei den 
Tieren zu Besuch und im Park am See. Fast 
täglich war irgendeine Gruppe unterwegs. 
Doch hier in Neuwiesen fühlt es sich hei-
mischer an und unsere Kita ist schön hell 
und bunt.

Heute haben wir Ostern gefeiert. Endlich 
durften alle Wiesenzwerge einen großen 
gemeinsamen Sitzkreis in der Turnhalle ma-
chen und viele tolle Frühlings- und Osterlie-
der singen. Der Osterhase war auch da und 
versteckte überall kleine Osternestchen, die 
die Wiesenzwerge suchen durften. Strahlen-
de Kinderaugen und glückliche Gesichter 
waren dann die Geschenke für uns Erziehe-
rInnen. Ach ja, kaum waren wir eingezogen, 
so kam Marianne Dudelhuhn zu Besuch. 

Das verrückte Huhn besucht uns immer zu 
Ostern und brütet eifrig seine Eier aus, aus 
welchen dann kleine süße Küken schlüp-
fen. Wer Lust auf einen Spaziergang durch 
Neuwiesenreben hat, der kann gerne unsere 
tolle Deko aus Blümchen, Küken, Körben, 
Ostereiern uvm. bestaunen. Der Frühling ist 
hier auch endgültig eingezogen.

Wir Wiesenzwerge wünschen allen eine erhol-
same Ferienwoche.

 
 Foto: L.B.

Markgräfin-Augusta- 
Frauenverein e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Dienstag, 03. Mai um 19.00 Uhr im 
Kinderhaus St. Elisabeth (Turnhalle), 
Mühlenstr. 39, Ettlingen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Berichte und Informationen über die Kin-

dergärten des MAFV e.V.
3. Bericht der Rechnerin, Jahresabschlüsse
4. Bericht der Kassenprüfer
5.  Aussprache und Entlastung des Vorstandes
6. Mitgliedsbeitrag
7. Nachwahl eines Vorstandsmitgliedes
8. Sprachförderung
9.  Weiterentwicklung zum Kinder- und Fami-

lienzentrum
10. Verschiedenes
Die Bestuhlung erfolgt mit dem nötigen Si-
cherheitsabstand, um Tragen einer medizini-
schen Maske bis zum Platz wird gebeten.

Bund für Umwelt 
und Naturschutz

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden hiermit fristgerecht ein zur Jah-
reshautpversammlung am 12.5., verbunden 
mit einem Vortrag über Bodentiere.
Jahreshauptversammlung 
des BUND-Ortsverbands Ettlingen 12. Mai, 
19.30 h im Gemeindehaus der Paulusge-
meinde Ettlingen, Schlesierstrasse 3
Tagesordnung
Vortrag von Gerhard Dittes :  
Die faszinierende Welt der Bodentiere
Begrüßung zum geschäftlichen Teil der JHV
1. Festlegung der Tagesordnung
2.  Bericht des Vorstands seit 21.10.2021 

(letzte JHV), Aussprache
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstands und der Schatz-

meisterin
6.  Neue Vereinssatzung: Vorstellen, Aus-

sprache und Abstimmung über die Annah-
me der neuen Satzung.

7.  Wahl eines Beisitzers als Medienbeauf-
tragter des BUND Ortsverbands.

8.  Ausblick auf geplante Projekte und Unter-
nehmungen des Ortsverbands

Wir bitten um eine Anmeldung zur Teilnahme 
an der JHV unter der E-Mail-Adresse bund-
ettlingen@gmx.de oder Tel. 07243-332445.
Gerhard Dittes, der uns an diesem Abend 
dankenswerter Weise einen Vortrag hält zu 
einem Thema, das zweifellos mehr Beach-
tung verdient, beschreibt sein Vorhaben so:
Gartenbesitzer freuen sich über reiche Ernten, die 
sie dank eines humusreichen Bodens erzielen.
Aus Unkenntnis wird Boden leider noch oft als 
„Dreck“ bezeichnet. Dabei ist der Boden unter 
unseren Wäldern, Wiesen, Feldern und Gärten 
ein Lebensraum mit einer großen Artenfülle. 
Unter unseren Füßen lebt eine verborgene Tier-
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welt von Regenwürmern, Asseln, Tausendfüß-
lern, Pseudoskorpionen, Insektenlarven und 
Winzlingen wie Milben und Springschwänzen. 
Diese Lebensgemeinschaft ist ein perfekter 
„Recyclingbetrieb“, der Pflanzenabfälle in 
Humus verwandelt. Dieser erhöht die Boden-
fruchtbarkeit, bildet eine gute Bodengare, 
sorgt für die Durchlüftung und Lockerung des 
Bodens und beugt so der Bodenerosion vor.

Bodentiere sind die Grundlage für reiche Ern-
ten und sichern uns damit unser tägliches 
Brot. Allerdings werden weltweit stündlich 
viele Quadratkilometer wertvoller Böden ver-
nichtet, wodurch die Welternährung immer 
schwieriger wird und die Biodiversität mehr 
und mehr abnimmt. Hier müsste schnellstens 
ein Umdenken hin zu Nachhaltigkeit erfolgen!

Mit faszinierenden Makroaufnahmen sollen 
die Zuhörer mitgenommen werden auf eine 
Bilderreise in die unbekannte und immer im 
Dunkeln liegende Welt der Bodentiere.

Wir freuen uns auf eine gute Beteiligung, 
auf einen lebendigen Austausch und auf 
tragfähige Entscheidungen.

Kleingartenverein

1. Pflanzentauschbörse am 23. April
In den letzten Jahren kamen viele junge Fami-
lien zum Kleingartenverein. Sie fragten nach 
einem Kleingarten. Einigen konnte der ersehn-
te Kleingarten übergeben werden. Sie wollen 
nun mit ihren Kindern die freie Zeit in der Natur 
verbringen und biologisch gärtnern. Wenn die 
Natur es gut mit den Kleingärtnern meint, ist 
manches im Überfluss da. Das sollte nicht weg-
geworfen werden. Manchen Gartennachbarn 
oder Freunden kann zum Beispiel mit Salat- 
oder Gemüsesetzlingen, Knollen oder geteilten 
Stauden eine Freude bereitet werden. 
Bei vielen Gartenbauvereinen wird das, was 
die Kleingärtner nicht selbst benötigen oder 
verbrauchen können, bei Tauschbörsen abge-
geben. Mehrere Kleingärtner haben beim Vor-
stand des Kleingartenvereins nachgefragt, ob 
nicht auch beim Kleingartenverein eine Pflan-
zentauschbörse stattfinden könne. Dies neh-
men wir zum Anlass, in diesem Frühjahr auch 
einmal eine Pflanzentauschbörse zu organi-
sieren. Stefan Villani, der 2. Vorsitzende des 
Kleingartenvereins hat diese vorbereitet für

Samstag, den 23. April, 
zwischen 10 und 13 Uhr.

-  Festplatz beim  
Jugendheim/Gasthaus Rosine -

Sie müssen sich hierzu nicht anmelden und 
es ist keine Standgebühr zu entrichten. Die 
Tauschbörse hat keinen kommerziellen Hin-
tergrund. Es soll primär getauscht oder ver-
schenkt werden.

Liebe Kleingärtner, bringt bitte überzählige 
Salat- oder Gemüsesetzlinge, Knollen oder 
geteilten Stauden zur Tauschbörse. Bringt 
das, was Ihr zu viel habt und schaut, was 
andere Kleingärtner anbieten. Andere Klein-
gärtner danken es Euch. Auch Kleingärtner, 
die nichts mitbringen, sondern etwas mit-
nehmen, sind willkommen.

Helferfest am 9. April
Der Kleingartenverein hatte zum Helferfest 
auf die Eiswiese eingeladen. Als Gäste be-
grüßte der 1. Vorsitzende Uwe Adamzseski, 
Oberbürgermeister a.D. Offele, Frau Stauch in 
Vertretung für Oberbürgermeister Arnold, die 
Stadträte Asché, Saladino und Iben sowie die 
Geschäftsführer der Firmen Recycling Schu-
ler, Bär und der Mineralix. Darüber hinaus 
waren sehr viele unserer Helfer der Einladung 
zum Fest gefolgt. Über das, was sich bei die-
sem Fest zugetragen hat, werden wir zu ei-
nem späteren Zeitpunkt besonders berichten.

Aufstellen Maibaum – Frühlingsfest
Am 30. April stellen die Kleingärtner auf 
dem Festplatz des Kleingartenvereins den 
Maibaum auf. Gefeiert wird dort dann auch 
bis zum 1. Mai das Frühlingsfest.
Liebe Ettlinger, kommt bitte zum Frühlings-
fest des Kleingartenvereins. Die Kleingärt-
ner laden Sie hierzu herzlich ein.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Aktuelles
Wir hoffen, dass alle Imkerinnen, Imker und 
Freunde der Imkerei frohe Osterfeiertage 
verleben konnten. Unsere Bienen starten 
schon in die Saison. Hoffen wir, dass es ein 
tolles Bienenjahr 2022 geben wird! Bitte 
holt euch immer über unsere Homepage htt-
ps://imker-ettlingen-albgau.de aktuelle In-
formationen und Termine zum Bienenzüch-
terverein Ettlingen und Albgau e.V.
Die nächsten Termine sind: Donnerstag 28. 
April, Online-Webinar zur Imkerversicherung 
und Sonntag, 22. Mai, Weißwurstfrühstück 
am Lehrbienenstand. Genaueres kommt wie 
immer per E-Mail und über die Homepage.
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Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Warum sollte ich meine Katze chippen 
lassen?
Ihre Katze ist gechippt? Prima. Heute brau-
chen Sie unseren Artikel nicht weiterzule-
sen. Nein? Dann rufen Sie doch bitte gleich 
morgen früh beim Tierarzt an und vereinba-
ren einen Termin! Warum wir das so wichtig 
finden, ist schnell berichtet.
Leider ist kaum eine Fundkatze, die im Tier-
heim landet, ausreichend gekennzeichnet. 
Oft rätselt man an alten und unleserlichen 
Tättowierungen herum und hätte es doch so 
einfach, wenn da ein Chip wäre, anhand des-

sen das Lesegerät mit einem Piep den Eigen-
tümer ausgeben kann. Nicht zuletzt ist es 
für unsere Tierpfleger eine enorme Erleichte-
rung, denn das erfordert kein stundenlanges 
Forschen und Zeit, die eigentlich an anderer 
Stelle dringend benötigt wird.
Im Internet beklagen Viele, dass Freigän-
ger ohne Grund eingesammelt werden. Das 
mag auch passieren, meist aber nicht aus 
Böswilligkeit. Katzen sind neugierige Wesen 
mit eigenem Kopf. Manchmal kratzen sie 
permanent an fremden Terrassentüren, stei-
gen in Keller ein oder gar in einen Anhänger. 
Manchmal geraten sie in Not, haben einen 
Unfall, wandern ab, werden angefüttert oder 
schließen sich anderen Katzen an. Leider 
gibt es auch sehr viele Unfälle auf den Stra-
ßen oder Bahngleisen. Leider entwischen 
auch immer wieder Wohnungskatzen, die 
sich gar nicht draußen auskennen und hin-
terlassen höchst verzweifelte Besitzer. In 
all diesen Fällen führen Chips schnell zurück 
nach Hause.
Wie oft haben wir Fundkatzen, die nicht 
einmal in schlechtem Zustand sind, aber 
seit Wochen, Monaten oder sogar Jahren 
gesucht werden. Ob sie gestohlen worden 
sind, blinde Passagiere waren oder etwas 
ganz anderes passiert ist, das behalten sie 
als Geheimnis für sich. Aber sie enthüllen 
über den registrierten und mit aktuellen 
Daten hinterlegten Chip ihren Besitzer. Bei 
einem Totfund bedeutet es für den Besitzer 
zumindest Gewissheit.
Für die Tierheime folgen aus schnellem Auf-
finden des Besitzers weniger Platzprobleme, 
für die Tiere möglichst kurze und stressfreie 
Aufenthalte und schlussendlich nochmal für 
die Besitzer die Vermeidung von Kosten für 
die Unterbringung.
Wissen muss man, dass Tierärzte nicht auto-
matisch die Registrierung mit vornehmen. 
Das ist aber zu Hause am Computer bei Tasso 
und FINDEFIX vom Halter in wenigen Minu-
ten erledigt. Danach muss der nur noch da-
ran denken, gegebenfalls eine Adress- oder 
Telefonnummernänderung zu hinterlegen 
bzw. einen neuen Halter dazu aufzufordern, 
die Registrierungsdaten zu ändern.
Wir hoffen, wir haben Sie überzeugt. Auch 
unsere versorgten, wilden und nicht vermit-
telbaren Freigänger sind gechipt! Benötigen 
Sie weitere Informationen? Wenden Sie sich 
jederzeit an uns, unsere Kontaktdaten finden 
Sie auf www.tierschutzverein-ettlingen.info.

Freundeskreis 
Katze und Mensch

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Wald-
bronn/Karlsbad findet am Montag, 25.April, 
ab 19 Uhr im Restaurant Padellino (Seminar-
straße, Ettlingen) statt. Interessenten sind 
herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter 
www.katzenfreunde.de 
oder Tel. 0170/4842194
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Briefmarkensammler

1861: „Bayerische Schönheiten“
Bayerns König Ludwig I. (25.8.1786-
29.2.1868; reg. 1825-1848), Großvater 
des nach ihm benannten späteren „Mär-
chenkönigs“, war ein Freund und Förderer 
der Kunst. Während seiner Regierungszeit 
wurden in München zahlreiche noch heute 
die Stadt prägenden Repräsentationsbauten 
errichtet. Auf Schloss Nymphenburg ließ er 
für seine „Schönheitengalerie“ 38 Portraits 
schöner Münchner Frauen malen, darunter 
Lola Montez, Tänzerin und Geliebte des Kö-
nigs, wobei ihn diese Affaire im Revoluti-
onsjahr 1848 den Thron kosten sollte. Unter 
seinem eher biederen Nachfolger Maximilian 
II. (28.11.1811-10.3.1864), der allerdings 
ebenfalls Wissenschaften und Kultur förder-
te, erschienen Bayerns erste Briefmarken 
der sog. Quadratausgaben mit ihren zentra-
len Wertziffern, beginnend mit dem legen-
dären „Schwarzen Einser“ von 1849. 1850 
wurden 5 weitere Werte verausgabt, von de-
nen wir 2 verschiedene Exemplare auf einem 
bildschönen Faltbrief aus dem Jahre 1861 
hier präsentieren:

 
 Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Der tadellos erhaltene Brief ist mit der 6 
Kreuzer braun (sog. Type II; Druckplatte 3) 
und der 3 Kr blau frankiert. Während die 3 
Kr allseits voll- bis breitrandig geschnitten 
ist und links sowie oben die Schnittlinien 
erkennen lässt, handelt es sich bei der 6 Kr 
um ein ringsum gleichmäßig überrandiges 
Ausnahmestück mit allen (!) 4 Schnittli-
nien. Die farbfrischen Marken sind einzeln 
mit dem sog. offenen Mühlradstempel „291“ 
von Ludwigshafen (am Rhein), das damals 
wie die gesamte Pfalz zu Bayern gehörte, 
entwertet. Absender war die in Ludwigs-
hafen ansässige „Mechanische Baumwoll-
spinnerei & Weberei“ mit ihrer „Baumwoll-
sammt-Fabrikation“, wie wir dem um den 
bayerischen Löwen gedruckten innenseiti-
gen Firmenlogo entnehmen können. Rechts 
am Rand ist der Ludwigshafener Halbkreis-
stempel vom 8.3. [1861 gemäß der Brief-
datierung] abgeschlagen. Der Brief enthält 
eine Anfrage an die „Spinnerei Lauffenmüh-
le“ bei Thiengen (Waldshut-Tiengen) wegen 
der Lieferung von Garn und Seide „zu best 
niederstem Preis franco Mannheim“. Die 
„Spinnerei Lauffenmühle AG“ war 1835/36 
gegründet worden und entwickelte sich 
im 20. Jahrhundert zu einem der größten 
Stofferzeuger Europas, ging jedoch 2019 in 
Insolvenz. Der Brief, noch am 8.3. mit der 

badischen Bahnpost befördert, erreichte das 
badische „Thiengen“ (sic!) gemäß rücksei-
tigem Ankunftsstempel am 9.3.1861. Eine 
zunächst handschriftlich mit blauem Stift 
vermerkte „2“ Kr Landposttaxe wurde wie-
der gestrichen, da Thiengen Briefexpedition 
war. Insgesamt handelt es sich um einen 
wunderschönen Faltbrief und damit um eine 
„bayerische Schönheit“, auch wenn sie kei-
nen Einzug in die Nymphenburger Schönhei-
tengalerie hätte halten können.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. und 
4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im St. 
Vincentius-Haus,Heinrich-Magnani-Str.2-4 
statt.
www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater, 07243/13420

Pfadfinderbund Süd e.V. 
Stamm Franken

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen
Am vergangenen Freitag trafen sich die 
Sippen des Stammes Franken um einen ge-
meinsamen Nachmittag zu verbringen. Das 
schlechte Wetter mit Dauerregen und Ge-
witter brachte unsere Pläne durcheinander, 
doch glücklicherweise durften wir kurzfris-
tig die Freiwillige Feuerwehr Ettlingen be-
suchen. Neben den vielen zu bestaunenden 
Dingen war das Highlight des Nachmittags, 
als plötzlich ein echter Alarm gemeldet wur-
de. So konnten wir live dabei sein, als die 
freiwilligen HelferInnen ankamen und ihre 
Ausrüstung anlegten. Da saß jeder Handgriff 
und in Windeseile rückten die Fahrzeuge mit 
Blaulicht und Martinshorn aus.
So ging ein sehr schöner Nachmittag viel zu 
schnell zu Ende, der uns noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.
Vielen Dank an die Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen!
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930
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Schatzsuche in Bruchhausen!
Am Freitag, den 29. April geht unsere Sippe 
„Alemannen“ aus Bruchhausen auf Schatz-
suche. Wenn Du 10 Jahre oder älter bist, 
Lust hast gemeinsam mit anderen spannen-
de und knifflige Rätsel zu lösen, gerne bei 
Wind und Wetter draußen bist, dann bist Du 
am Freitag herzlich bei uns zur Schatzsuche 
eingeladen.
Freitag, 29. April von 18 bis 20 Uhr
Schulhof der Geschwister-Scholl-Schule 
in Bruchhausen

Wir freuen uns auf Dich!
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930

Jehovas Zeugen

Biblische Vorträge
Gemeinde Ettlingen Ost
Sonntag, 24. April, 10 Uhr: 
„In all unseren Prüfungen Trost finden“
So vieles im Leben, wie Leid, Enttäuschung 
und Einsamkeit, macht einen traurig. Man 
ist dann oft ratlos und weiß nicht, an wen 
man sich wenden soll. Der Apostel Paulus 
wies in 2.Korinther 1:3,4 auf einen absolut 
zuverlässigen Tröster hin – Jehova Gott. 
Paulus nennt Jehova auch den „Gott allen 
Trostes“. Er gebraucht hier ein Wort, mit dem 
ausgedrückt wird, „dass man jemanden trös-
tet, der in Schwierigkeiten steckt oder Leid 
durchmacht, und dass man ihm praktische 
Hilfe leistet oder Mut zuspricht“.
Aber wie tröstet Gott konkret? Er hat uns vor 
allem die Bibel gegeben, die seine Gedanken 
enthält, und bietet uns an, jederzeit zu ihm 
zu beten. Außerdem können wir durch inni-
ge Gebete den „Frieden Gottes“ verspüren, 
„der alles Denken übertrifft“ (Römer 15:4; 
Philipper 4:7).
Wie weit geht der Trost Gottes? Paulus er-
klärte, dass Gott uns „in all unserer Drang-
sal“ tröstet (2.Korinther 1:4). Ganz gleich 
welche Belastungen, Leiden und seelischen 
Qualen wir durchmachen, Gott kann uns den 
Mut und die Kraft geben durchzuhalten. 
Doch auf eines können wir uns verlassen: 
Wenn wir bei Jehova Trost suchen, wird er 
uns die Kraft geben, mit allen Schwierig-
keiten und Leiden fertig zu werden. Hat es 
dieser mitfühlende Gott nicht verdient, dass 
wir ihn von ganzem Herzen lieben. Mehr 
dazu auf www.jw.org: > Suchfeld > Trost

Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 24. April, 18 Uhr: „Wie kann 
man das Ende der Welt überleben?“
Trotz unzähliger Weltuntergangs-
prophezeiungen existiert die Welt immer 
noch– zumindest bis jetzt. Ist das Ende der 
Welt Fakt oder Fantasie?

Die Antwort der Bibel
Will man herausfinden, wann das Ende der 
Welt kommt, muss man erst wissen, wie das 
Wort „Welt“ in der Bibel gebraucht wird. 
Das griechische Wort kósmos, das in der Re-
gel mit „Welt“ übersetzt wird, bezieht sich 
meistens auf die Menschheit– speziell auf 
die Menschen, die entgegen Gottes Willen 
leben (Johannes 15:18,19; 2.Petrus 2:5).

Was ist das Ende der Welt?
In vielen Bibeln wird vom „Ende der Welt“ 
gesprochen. Andere Bibeln gebrauchen 
die Formulierung „Abschluss des Systems 
der Dinge“ oder „Vollendung des Zeitalters“ 
(Matthäus 24:3, Elberfelder Bibel). Damit ist 
das Ende der menschlichen Gesellschafts-
struktur (1.Johannes 2:17) gemeint.
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Die Bibel sagt über schlechte Menschen, dass 
sie vernichtet werden, damit gute Menschen 
ihr Leben auf der Erde genießen können 
(Psalm 37:9-11). Dieser drastische Eingriff 
geschieht in der „großen Drangsal“, die in der 
Schlacht von Armageddon gipfelt (Matthäus 
24:21, 22; Offenbarung 16:14, 16).

Bleibt nach dem Ende der Welt noch etwas 
übrig?
Ja. Die Erde wird immer noch da sein, denn 
gemäß der Bibel „besteht [sie]... auf unab-
sehbare Zeit“ (Prediger 1:4). Außerdem wird 
es auf der Erde weiterhin Menschen geben, 
so wie es in der Bibel heißt: „Die Gerechten 
selbst werden die Erde besitzen, und sie 
werden immerdar darauf wohnen“ (Psalm 
37:29). Gott wird die Bedingungen schaf-
fen, die er ursprünglich vorgesehen hatte:
• ein Paradies (Jesaja 35:1; Lukas 23:43)
• Wohlstand und Sicherheit (Micha 4:4)
• sinnvolle, zufriedenstellende Arbeit für 

jeden (Jesaja 65:21-23)
• keine Altersbeschwerden und Krankhei-

ten (Hiob 33:25; Jesaja 33:24)
Was man tun muss um diese großartige Zu-
kunft zu erleben, erfahren wir in diesem 
30 minütigen Vortrag. Entweder im König-
reichssaal Ettlingen, Im Ferning 45 oder per 
Zoom. Zugangsdaten unter: 07243 3507344

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

seniorTreff im 
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule 
montags von 14 bis 16 Uhr und 
mittwochs von 14 - 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße
Skat 
dienstags um 14 Uhr. 
Ansprechpartner für die Skat-Gruppe ist 
Josef Haus, Tel. 90906
Sturzprävention 
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr
Gehirnjogging 
donnerstags von 9.30 bis 11 Uhr, 14-täg-
lich in den geraden Kalenderwochen

Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, 
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

VHS

Neue Angebote in Ihrer Nähe!
„Outdoor-Faszientraining“ (A1208), Work-
shop am 14.05.2022 / 1 x Sa., 15 bis 17 Uhr, 
Rathaus Ettlingenweier
Bitte beachten Sie bei Kursanmeldungen 
die jeweils aktuell gültigen Corona-Hin-
weise auf unserer Homepage.

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel. 07243 101-483/-484, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag: 8.30 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Mareike Munkelt und Erik Hutzelmann 
unterwegs mit dem Landesverband
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Erste Erfolge für 
Mareike Munkelt 
beim 18. Internati-
onales Turnier U16 
in Düsseldorf
Einen tollen Einstand 
hatte Mareike Mun-
kelt am 2. April beim 
18. Internationalen 
Turnier U16 weib-
lich in Düsseldorf. 
Mareike stand in der 

Gewichtsklasse bis 57 kg auf der Matte. 
Internationale Beteiligung kam aus Polen, 
Belgien, Schweiz, Niederlande und aus Lu-
xemburg. Mareike konnte in diesem inter-
nationalen Feld zwei Siege verbuchen und 
damit wichtige Erfahrungen für weitere Auf-
gaben sammeln. Herzlichen Glückwunsch.

7. Platz für Erik Hutzelmann beim 22. 
Internationalen Turnier U16 in Duisburg
258 Judoka aus den Niederlanden, Belgien, 
der Schweiz, Lettland, der Ukraine und 16 
Landesverbänden des deutschen Judobun-
des gingen am 2. April beim 22. Internati-
onalen Turnier U 16 männlich an den Start. 
In der Gewichtsklasse bis 73 kg ging Erik 
Hutzelmann an den Start. Nach einer Auf-
taktniederlage musste Erik in der Trostrunde 
weiterkämpfen. Hier konnte er drei Mal in 
Folge gewinnen und am Ende einen tollen 
7. Platz belegen. Herzlichen Glückwunsch.

Harmonika-Club 
Bruchhausen e.V.

Bericht zur Jahreshauptversammlung 2022
Die Jahreshauptversammlung des Harmoni-
ka-Clubs Bruchhausen e.V. fand am Freitag, 
4. April, im Vereinsheim des HCB statt.

Vorstandsmitglied Oliver Seibold begrüßte 
die anwesenden Mitglieder und eröffnete 
die Sitzung. In einer stillen Gedenkminute 
wurde der in den Jahren 2020 und 2021 ver-
storbenen Vereinsmitglieder gedacht.

Oliver Seibold bedankte sich in seinem Be-
richt bei allen aktiven und passiven Mitglie-
dern und Helfern, die den Verein tatkräftig 
unterstützt haben. Darauf folgten die Be-
richte des Schriftführers, des Hauptkassiers 
und des musikalischen Leiters.

Sabrina Seibold wurde als Hauptkassiererin 
eine einwandfreie Kassenführung beschei-
nigt, die Vorstandmitglieder wurden von der 
Versammlung einstimmig entlastet.
Als nächster wichtiger Punkt standen „Neu-
wahlen/Teilwahlen“ an. Da im Jahr 2021 
aufgrund der Corona-Pandemie keine Jah-
reshauptversammlung durchgeführt werden 
konnte, wurden die Wahlen für das Jahr 
2021 nun nachgeholt.
Hierbei wurden jeweils für ein Jahr und alle-
samt einstimmig gewählt:
- Oliver Seibold - Geschäftsführender Vorstand
- Ewald Mockert - Geschäftsführender Vorstand
- Wolfgang Kraft – Beisitzer
- Friedbert Huber – Beisitzer
- Ulrike Rothschmitt – Kassenprüferin
Regulär – im Jahr 2022 – wurden jeweils für 
zwei Jahre und allesamt einstimmig gewählt:
-  Mieke Kraft-Rödel - Geschäftsführender 
Vorstand (Schriftführerin)

-  Sabrina Seibold -Geschäftsführender Vor-
stand (Kassiererin)

- Tamara Mail – Beisitzerin
- Carolin Klaassen – Kassenprüferin

Für das Jahr 2022 wurden folgende Termine 
präsentiert:
-  Teilnahme am Bruchhausener Dorffest am 
24./25. Juni

-  Bezirksversammlung des DHV am 3. Juli in 
Bruchhausen

-  Klassik-Häppchen im ev. Gemeindezent-
rum Bruchhausen am 17. Juli

-  Akkordeon im Schloss am 20. November - 
Asamsaal

Die Proben des Orchesters beginnen nach 
langer Corona-Pause am 19. April.
Der HCB bedankt sich bei allen Mitgliedern.

Musikverein Bruchhausen

Nach 3 Jahren Pause -  
Auf geht`s zum MAI-TREFF
2019 gab‘s den letzten MAI-TREFF. Nun ist er 
nach 3 Jahren wieder zurück auf dem Fest-
platz und im Vereinsheim (beides ist auch 
für mobilitätseingeschränkte Gäste bequem 
zu erreichen). Am 1. Mai gibt es wieder Def-
tiges und Zünftiges für alle, die den ersten 
Maitag so richtig genießen wollen und einen 
gemütlichen Platz zum Verweilen suchen.
Pandemiebedingt gibt es leider nicht das 
gewohnte Füllhorn an Leckereien. Dennoch 
wird sich unser Küchen-Team wieder die 
größte Mühe geben, ihren Hunger zu stil-
len. Auch die Getränkekarte sieht in diesem 
Jahr etwas anders aus. Statt Fassbier gibt 
es in diesem Jahr einen „Zäpfle-Tag“, dazu 
beste badische Weine und alkoholfreie Ge-
tränke. Auch unser Café MUSICUS ist im Ver-
einsheim geöffnet. Kuchen und Torten nach 
„Hausfrauenart“ erwarten Sie hier mit einer 
wohlschmeckenden Tasse Kaffee (Kuchen 
und Torten sind selbstverständlich auch zum 
„Mitnehmen“). Herzlichen Dank jetzt schon 
allen, die sich bereit erklärt haben, einen 
süßen Beitrag zu leisten.


